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Betreff 
 
Benennung öffentlicher Platz 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Betriebsausschuss 3 beschließt: 
 
Der Platz an der Dresdener Straße in Deininghausen (Gemarkung Deininghausen, 
Flur 1, Flurstück 686) erhält die Bezeichnung 
 

„Dresdener Platz“ 
 

 
 
 
 
 
D o b r i n d t  
Technischer Beigeordneter 



Sachverhalt 
 
Die Fläche des Stadtteilplatzes in Deininghausen wurde katastertechnisch aus der Ge-
samtfläche herausgeteilt. 
 
Die Eigentumsverhältnisse wurden vertraglich geregelt. 
 
Der Platz wurde durch die Stadt Castrop-Rauxel neu ausgebaut. 
 
Nach der Neuordnung und –gestaltung wird die Platzfläche nebst Zugängen öffentlich 
gewidmet. Die Widmung wird durch den EUV abgewickelt. 
 
Die bisher unbenannte Platzfläche soll mit einer amtlichen Bezeichnung versehen 
werden. 
 
Verschiedene Vorschläge wurden im Ortsteil diskutiert. 
In einer Sitzung mit Vertretern der Stadt, der Bürgervereine und einer Vertreterin der 
„Griffin Rhein-Ruhr GmbH & Co.KG“ wurden Vor- und Nachteile der verschiedenen 
Vorschläge besprochen. 
Die in dieser Runde abschließend favorisierten Vorschläge wurden verwaltungsintern 
unter den verschiedensten Aspekten begutachtet und abgestimmt. 
Insbesondere unter dem Gesichtspunkt der Wahrung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung soll der Vorschlag „Dresdener Platz“ umgesetzt werden. 
 
Durch die direkte Lage des Platzes an der Dresdener Straße ist die Auffindbarkeit und 
Verortung im Stadtgebiet bei Vergabe der Bezeichnung „Dresdener Platz“ über die Na-
mensähnlichkeit bestmöglich gegeben. Für Rettungsdienste, Polizei und den privaten 
Suchverkehr sind keine Missverständlichkeiten, Verwirrungen und Fehlleitungen zu be-
fürchten. 
 
Entsprechende Straßenschilder sind nach erfolgter Benennung durch den EUV aufzu-
stellen bzw. anzubringen. 
 
Nach erfolgter Benennung wird vom Bereich Vermessung und Geoinformation dafür 
gesorgt, dass die neue Platzbezeichnung in die internen und externen Geodaten aufge-
nommen wird. 


